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Wer sah den 8-jährigen Jungen? 
Insgesamt 10.000 Euro Belohnung ausgesetzt

Am Morgen des 21. Juli 2014 wurde der leblose Körper des seit dem Vorabend vermissten acht-
jährigen Jungen in einem Bach im Freiburger Stadtteil Betzenhausen aufgefunden. Die gerichts-
medizinische Untersuchung ergab, dass der Junge durch gewaltsame Einwirkung zu Tode kam.

Die Kriminalpolizeidirektion Freiburg hat eine Sonderkommission mit mehr als 50 Beamtinnen 
und Beamten eingesetzt, um die Tat aufzuklären. Der Junge wurde zuletzt am Sonntagabend, 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr, auf einem Spielplatz im Stadtteil Brühl in der Nähe der Kirche  
St. Konrad (zwischen Eichstetter Straße und Rennweg) von Zeugen gesehen.

Beschreibung des Jungen:
Etwa 140 cm groß, schlank, kurze, dunkle Haare, braune Augen. Er war bekleidet mit dem oben 
abgebildeten grauen Kapuzenshirt mit neongrünem Innenfutter, schwarzen Turnschuhen der Mar-
ke „Fila“ mit neon-orangen Streifen und einer langen dunklen Jeans. Er hatte vermutlich den 
ebenfalls oben abgebildeten Fußball bei sich.
   
Die Polizei hat zur Aufklärung des Tatgeschehens folgende Fragen:

	 •		Wer	hat	den	Jungen	am	Sonntagnachmittag	oder	danach	gesehen?	

	 •		Wer	hat	im	Bereich	des	Bolzplatzes	bei	der	Turnhalle	der	Anne-Frank-Schule		
     bzw. dem Kleingartengelände beim „Vogelnest“ verdächtige Wahrnehmungen  
     gemacht?

	 •		Wer	kann	Hinweise	darauf	geben,	wie	der	Junge	in	diesen	Bereich	gelangte?

	 •		Wer	kann	Hinweise	auf	den	Verbleib	des	Balles	geben?

Für Hinweise, die zur Ermittlung oder Ergreifung des Täters führen, setzt die Staatsanwaltschaft 
Freiburg eine Belohnung von 6.000 Euro (in Worten Sechstausend Euro) aus. Über Zuerken-
nung und Verteilung der Belohnung wird unter Ausschluss des Rechtsweges entschieden. Die 
Belohnung ist ausschließlich für Privatpersonen, nicht für Amtsträger, zu deren Berufspflicht die 
Verfolgung strafbarer Handlungen gehört, bestimmt. Von dritter Seite wurde zusätzlich eine 
Belohnung	in	Höhe	von	4.000	Euro für die Ergreifung des Täters ausgesetzt.

Hinweise	nimmt	die	Polizei	unter	der	Telefonnummer	0761 882-2480 rund 
um die Uhr entgegen.


